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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates
In der Sitzung des Stadtrates vom 22.10.2025 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 023-06/2025
Im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Dom-
mitzsch vom 22. Oktober 2025 beschloss der Stadtrat die Neu-
fassung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung und der ortsüblichen Bekanntgabe der Stadt Dommitzsch 
(Bekanntmachungssatzung).

Beschluss-Nr.: 024-06/2025
Im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Dom-
mitzsch vom 22. Oktober 2025 beschloss der Stadtrat den Ab-
schluss eines notariellen Kaufvertrages zwischen der Stadt 
Dommitzsch und Brunhilde Schubert in 06905 Bad Schmiede-
berg, Augustinuswerk Altenpflege GmbH, Pretzscher Allee 4, 
für die Flurstücke 129 und 130 der Flur 8, Gemarkung Wörblitz 
mit einem Verkaufswert je m² von 12,00 € und einer Grundfläche 
von zusammen 96 m². Gleichzeitig ermächtigte der Stadtrat den 
Bürgermeister den notariellen Kaufvertrag abzuschließen, wobei 
alle mit dem Kaufvertrag verbundenen Nebenkosten durch den 
Käufer getragen werden.

Beschluss-Nr.: 025-06/2025
Im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Dom-
mitzsch vom 22. Oktober 2025 beschloss der Stadtrat den Ab-
schluss eines notariellen Kaufvertrages zwischen der Stadt 
Dommitzsch und Ilona Rauer, 04880 Proschwitz, Dommitzscher 
Straße 10 und Daniel Rauer, 04880 Proschwitz, Straße der Ein-
heit 2 und Sebastian Rauer, 04880 Proschwitz, Dommitzscher 
Straße 10 für die Flurstücke 125 und 126 der Flur 8, Gemar-
kung Wörblitz mit einem Verkaufswert je m² von 12,00 € und einer 
Grundfläche von zusammen 60 m². Gleichzeitig ermächtigte der 
Stadtrat den Bürgermeister den notariellen Kaufvertrag abzu-
schließen, wobei alle mit dem Kaufvertrag verbundenen Neben-
kosten durch den Käufer getragen werden.

Beschluss-Nr.: 026-06/2025
Im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Dom-
mitzsch vom 22. Oktober 2025 beschloss der Stadtrat das Ange-
bot des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) Kreisverband Torgau 
Oschatz e. V., Fritz-Schmenkel-Straße 3 in 04860 Torgau den 
Zuschlag zur Speisenversorgung und Servicedienstleistungen 
für die kommunale Kindertagesstätte „Vier Jahreszeiten“ ab dem 
01.01.2026 zu erteilen.

Beschluss-Nr.: 027-06/2025
Im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Dom-
mitzsch vom 22. Oktober 2025 beschloss der Stadtrat den Sit-
zungskalender des Stadtrates und seiner Ausschüsse für das 
Jahr 2026.

Die nächste Stadtratssitzung ist für den 10.12.2025 geplant. 
Änderungen vorbehalten. Den tatsächlichen Termin einschl. der 
Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen in unseren 
Bekanntmachungstafeln.

Satzung über die Form der öffentlichen  
Bekanntmachung und der ortsüblichen  
Bekanntgabe der Stadt Dommitzsch  
(Bekanntmachungssatzung)
Aufgrund von § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 
27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist und § 6 der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die 
Form kommunaler Bekanntmachungen (KomBekVO) vom 17. De-
zember 2015 (SächsGVBI. S. 693) hat der Stadtrat der Stadt Dom-
mitzsch am 22.10.2025 die nachfolgende Satzung beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

1. Diese Satzung regelt öffentliche Bekanntmachungen der 
Stadt Dommitzsch, soweit nicht besondere bundes- oder 
landesrechtliche Vorschriften anzuwenden sind.

2. Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntma-
chung oder ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrieben ist, 
wird diese gemäß § 3 vorgenommen.

§ 2
Öffentliche Bekanntmachung

1. Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Dommitzsch er-
folgten durch Abdruck im Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, 
der Gemeinde Elsnig und der Gemeinde Trossin. Zusätzlich 
zur papiergebundenen Form wird das Amtsblatt in elektro-
nischer Form auf der Internetseite der Stadt Dommitzsch 
unter www.dommitzsch.de/Stadt- und Ortsrecht/ Amtsblatt 
veröffentlicht. Die papiergebundene Form ist als die authen-
tische Form anzusehen.

2. Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut 
zu erfolgen. Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung 
genehmigungspflichtig ist oder genehmigungspflichtige Tei-
le enthält, muss auch die Tatsache der Genehmigung unter 
Angabe der Genehmigungsbehörde und des Datums der 
Genehmigung bekanntgemacht werden.

§ 3
Ortsübliche Bekanntmachung/ 
ortsübliche Bekanntgabe

1. Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntma-
chung oder ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrieben ist, 
wird diese durch Aushang in den Bekanntmachungstafeln 
vorgenommen. Die Bekanntmachungstafeln der Stadt Dom-
mitzsch befinden sich an den folgenden Standorten:
- Dommitzsch, Markt 1 (Hintereingang Rathaus)
- Dommitzsch, Leipziger Straße 75
- Dommitzsch OT Mahlitzsch, Dorfstraße 17 a
- Dommitzsch OT Commende, gegenüber Commende 3
- Dommitzsch OT Wörblitz, Pretzscher Straße 14
- Dommitzsch OT Greudnitz, Wittenberger Straße 9 a
- Dommitzsch OT Proschwitz, Dommitzscher Straße 

(nahe Bushaltestelle)
2. Ortsübliche Bekanntmachungen und ortsübliche Bekanntga-

ben, die ausschließlich Angelegenheiten der Ortsteile betref-
fen, erfolgen in den entsprechenden Ortsteilen durch Aushang 
an den Bekanntmachungstafeln an nachstehenden Stellen:
- OT Mahlitzsch, Dorfstraße 17 a
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- OT Commende, gegenüber Commende 3
- OT Wörblitz, Pretzscher Straße 14
- OT Greudnitz, Wittenberger Straße 9 a
- OT Proschwitz, Dommitzscher Straße (nahe Bushalte-

stelle)
3. Der Aushang erfolgt in vollem Wortlaut für die Dauer von 

mindestens sieben Tagen.
4. Die ortsübliche Bekanntgabe der Auslegung des Entwurfes 

der Haushaltssatzung (§ 76 Abs. 1 Satz 3 SächsGemO) 
wird nach den Regelungen des § 2 vorgenommen.

§ 4
Ersatzbekanntmachung

1. Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesondere 
Karten, Bestandteile einer Rechtsverordnung oder Satzung, 
können sie dadurch öffentlich bekanntgemacht werden, dass
1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder 

Satzung umschrieben wird,
2. sie - soweit in der öffentlichen Bekanntmachung keine 

andere Verwaltungsstelle bestimmt ist - im Rathaus, 
Zimmer 1, Markt 1, 04880 Dommitzsch zur kostenlosen 
Einsicht durch jedermann während der Sprechzeiten, 
mindestens aber wöchentlich 20 Stunden, für die Dauer 
von mindestens zwei Wochen niedergelegt werden und

3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverord-
nung oder Satzung hingewiesen wird.

2. Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
entsprechend.

§ 5
Notbekanntmachung

1. Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorge-
schriebenen Form nicht möglich, kann die öffentliche Bekannt-
machung in anderer geeigneter Weise durchgeführt werden. 
Die Bekanntmachung ist unverzüglich nach Wegfall des Hin-
dernisses in der vorgeschriebenen Form zu wiederholen, 
wenn sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos geworden ist.

2. Bei einer Notbekanntmachung erfolgt die öffentliche Be-
kanntmachung bzw. die ortsübliche Bekanntmachung oder 
ortsübliche Bekanntgabe durch Aushang in den unter § 3 
Abs. 1 Satz 2 genannten Bekanntmachungstafeln.

§ 6
Vollzug der Bekanntmachung

1. Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erschei-
nungstages des Amtsblatts der Stadt Dommitzsch, der Ge-
meinde Elsnig, der Gemeinde Trossin vollzogen. Sind mehrere 
Bekanntmachungsformen bestimmt, ist die öffentliche Bekannt-
machung mit Ablauf des Tages vollzogen, an dem die letzte Be-
kanntmachung vollzogen ist. Eine ortsübliche Bekanntmachung 
oder Bekanntgabe ist mit Ablauf der Aushangfrist gemäß § 4 
Absatz 3 vollzogen. Eine Ersatzbekanntmachung ist mit Ablauf 
der Niederlegungsfrist nach § 4 Abs. 1 Nr. 2 vollzogen. Eine Not-
bekanntmachung ist mit ihrer Durchführung nach § 5 vollzogen.

2. Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzu-
weisen.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Bekanntmachungsatzung der 
Stadt Dommitzsch vom 11.09.2017 außer Kraft.
�
Dommitzsch, den 23.10.2025

Schlobach
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) Die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 

gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

lst eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 benann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Das Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig und 
der Gemeinde Trossin

 erscheint monatlich, jeweils mittwochs.
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Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied  

vom ehemaligen Bürgermeister
der Gemeinde Elsnig

Ulrich Großmann
Mit tiefer Trauer und großem Bedauern nehmen wir Abschied von Ulrich Groß-
mann, dem langjährigen Bürgermeister unserer Gemeinde Elsnig, der am 21. Ok-
tober 2025 im Alter von 71 Jahren verstorben ist. Die Nachricht seines Todes erfüllt 
uns alle mit großer Trauer und hinterlässt eine Lücke, die nur schwer zu füllen sein 
wird.

Ulrich Großmann prägte über viele Jahre (1991 – 2008) das Gesicht unserer Ge-
meinde. Als Bürgermeister stand er für Verlässlichkeit, Menschlichkeit und Tatkraft. 
Mit seinem Engagement und seiner unermüdlichen Arbeit hat er Elsnig durch zahl-
reiche Herausforderungen geführt und nachhaltig verändert. Unter seiner Leitung 
wurde die Gemeinde nicht nur modernisiert, sondern auch zahlreiche Projekte ins 
Leben gerufen.

Besonders am Herzen lag ihm das Wohl der Bürgerinnen und Bürger. Er hatte 
immer ein offenes Ohr für ihre Anliegen und war bemüht, Lösungen zu finden, die 
den Bedürfnissen der Menschen gerecht wurden.

Ulrich Großmann war jedoch nicht nur als Bürgermeister bekannt, sondern auch 
als engagierter Mensch, der sich in vielen Bereichen des gesellschaftlichen Le-
bens einbrachte. Ob in Vereinen oder kulturellen Veranstaltungen, verstand er es 
andere zu motivieren und zu inspirieren.

Wir verlieren nicht nur einen großartigen Bürgermeister, sondern auch einen 
freundlichen, hilfsbereiten und stets verlässlichen Menschen. Unser Mitgefühl gilt 
seiner Familie und seinen Angehörigen in dieser schweren Zeit.

Die Gemeinde Elsnig wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Möge er in Frieden ruhen.

Stefan Schieritz
Bürgermeister
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Teilnehmergemeinschaft
Probsthain
Der Vorstandsvorsitzende

Amt für Ländliche Neuordnung informiert

Flurbereinigung: Probsthain
Stadt, Gemeinde: Belgern-Schildau, Mockrehna

Die Teilnehmergemeinschaft Probsthain hat im Flurbereini-
gungsverfahren Probsthain den 3. Nachtrag zum Plan über die 
gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach § 41 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) aufgestellt.
Hiermit erfolgt die

Bekanntmachung der Auslegung

– 3. Nachtrag zum Plan nach § 41 FlurbG –
Auslegung

des 3. Nachtrages zum Plan über die gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen nach § 41 FlurbG zum Zwecke der Unter-
richtung der Öffentlichkeit über:

Erläuterungsbericht zum 3. Nachtrag zum Wege- und 
Gewässerplan nach § 41 FlurbG
mit Anlagen.

Auf die vorgesehene Widmung des geplantes Weges mit der Ver-
kehrsübergabe nach dem Straßengesetz für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG) wird hingewiesen.

Auslegungs-
orte:

Stadtverwaltung Belgern-Schildau

Rathaus Belgern - Markt 3
in 04874 Belgern-Schildau OT Belgern
sowie Außenstelle Schildau - Marktstraße 1
in 04889 Belgern-Schildau
OT Schildau
Gemeindeverwaltung Mockrehna
Unterdorf 4 in 04862 Mockrehna
Landratsamt Nordsachsen
Amt für Ländliche Neuordnung
Haus 5, Zimmer 306
Dr.-Belian-Str. 5 in 04838 Eilenburg

Auslegungs-
zeitraum:

01. Dezember 2025 bis einschließlich
12. Januar 2026

Zeiten der 
Einsichtnahme:

während der allgemeinen Sprechzeiten, min-
destens jedoch 20 Stunden pro Woche Die 
ausliegenden Unterlagen können durch je-
dermann eingesehen werden, Äußerungen zu 
den Planunterlagen können schriftlich oder zur 
Niederschrift bis zu 2 Wochen nach Ende der 
Auslegungsfrist vorgebracht werden bei:
Teilnehmergemeinschaft Probsthain
beim Landratsamt Nordsachsen
Haus 5, Zimmer 306
Dr.-Belian-Straße 5 in 04838 Eilenburg
(Ansprechpartner: Kerstin Treder, Tel.: 03421 
758 3252; Thorsten Hindemith, Tel.: 03421 758 
3250)

Rechtsansprüche werden durch die Einbeziehung der Öffentlich-
keit nicht begründet.

Eilenburg, den 14.10.2025

gez. Treder
stellv. Vorstandsvorsitzende

Beschlüsse des Gemeinderates Trossin
In der Sitzung des Gemeinderates am 28.10.2025 wurden von 
den Gemeinderäten folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 294-13/25
Vergabe Bauleistungen BV „Rückbau Wohnblock Kirchgas-
se 7 und 8 in Trossin“ - Abbrucharbeiten
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Bauleistungen 
zum Bauvorhaben „Rückbau des Wohnblocks Kirchgasse 7 und 
8 in Trossin“ – Abbrucharbeiten an die Firma Bothur GmbH & 
Co.KG Hohe Straße 12 in 01558 Großenhain in Höhe von brutto 
196.000 €.
Finanziert wird das Vorhaben über das Produkt 11.17.01.85 SK 
785110 Maßnahme B 0000005 (Abbruch Wohnblock Kirchgasse 
7 und 8 in Trossin)

Beschluss-Nr.: 296-13/25
Vergabe von Aufträgen zur Verwendung der pauschalen Zu-
weisungen für Instandsetzung, Erneuerung und Erstellung 
von in kommunaler Baulast befindlichen Straßen und Rad-
wegen gem. § 20 a SächsFAG
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Bauleistung – As-
phaltarbeiten „Feldstraße“ im OT Falkenberg der Gemeinde Tros-
sin an die Firma BU Ezel Torgau GmbH, Am Gewerbepark 22 in 
04860 Dreiheide in Höhe von 28.464,70 € Brutto.

Beschluss-Nr.: 297-13/25
Vergabe der Winterdienstleistungen in der Gemeinde Tros-
sin für die Ortsteile Dahlenberg und Falkenberg
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Winterdienstleis-
tungen in der Gemeinde Trossin für die Ortsteile Dahlenberg und 
Falkenberg an die Firma Tilo Süptitz Transporte e.K. Ringstraße 
8a in 04880 Roitzsch in Höhe von 2.216,04 € (brutto) je Einsatz.
Gleichzeitig wird der Bürgermeister ermächtigt den Übertra-
gungsvertrag für den Winterdienst in der Gemeinde Trossin 
für die Ortsteile Dahlenberg und Falkenberg für den Zeitraum 
01/2026 bis 03/2028 zwischen der Gemeinde Trossin und Tilo 
Süptitz Transporte e.K. abzuschließen.

Beschluss-Nr.: 299-13/25
Veräußerung einer Teilfläche vom Flurstück 34/16, Flur 8, Ge-
markung Trossin am Grundstück Pechhüttenweg 22
1. Der Gemeinderat beschließt den Abschluss eines notariel-

len Kaufvertrages zwischen der Gemeinde Trossin und Pe-
ter und Anja Götz in 04880 Trossin, Pechhüttenweg 22 für 
den Verkauf einer zu vermessenden Teilfläche des Flurstü-
ckes 34/16, Flur 8, Gemarkung Trossin mit einer Größe von 
ca. 170 m² zu einem Verkehrswert in Höhe von 22,- €/m².

2. Gleichzeitig ermächtigt der Gemeinderat den Bürgermeis-
ter den notariellen Kaufvertrag abzuschließen, wobei alle 
mit dem Kaufvertrag verbundenen Nebenkosten durch den 
Käufer getragen werden.

Beschluss-Nr.: 300-13/25
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Trossin
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Regelung des Kos-
tenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Trossin.
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Der AZV Sachsen-Nord Dommitzsch informiert

Ablesung der Unterzähler

(Absetzungszähler und Brunnen- sowie Brauchwasserzähler)

An alle Grundstückseigentümer mit Unterzählern, wie Abset-
zungszähler für Gartenwasser, Tiertränkung sowie Schwimm-
badbefüllung und

an alle Grundstückseigentümer mit Zählern für Brunnenwasser 
bzw. Wasser aus Regenwassernutzugsanlagen, dass durch 
Gebrauch verschmutzt und in die öffentliche Kanalisation ab-
geleitet wird:
Spätestens am 31.12. 2025 ist der Stand der oben genannten 
Zähler (Absetzungszähler und Zähler von Brunnen- und Re-
genwassernutzungsanlagen) abzulesen und auf volle Kubik-
meter gerundet, dem AZV bis zum 16.01.2026 zu übermitteln. 
Die Ablesung des Zählerstandes ist mit einem Foto zu doku-
mentieren.

Die Übermittlung des Zählerstandes an den AZV ist über:
die Internetseite „AZV-Dommitzsch.de“
(https://www.azv-dommitzsch.de/Zaehlerstand)
per Mail: veolia@kundenservice.vwd-gmbh.de oder

sandy.wockenfuss@veolia.com oder
info@azv-dommitzsch.de

sowie auch
per Fax: 034223 41648 möglich.
Außerdem besteht die Möglichkeit die Mitteilung auf dem Post-
weg zu versenden bzw. Einwurf in den Briefkasten des AZV am 
Rathaus Dommitzsch (Hofseite).
Der AZV behält sich vor, die übermittelten Ablesedaten stich-
probenartig zu kontrollieren.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Stadt Dommitzsch

Öffnungs- und Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung stehen für Sie zu den übli-
chen Öffnungszeiten zur Verfügung. Gern 
können Sie ihr Anliegen auch per E-Mail 
oder per Post schicken.

Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

�
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 43911
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dommitzsch, 
Markt 1 (Rathaus)
Vorwahl: 034223
Telefonnummer: 4390
Fax: 43916
Digitales Fax: 43919
Bürgermeister
Herr Schlobach über 43911
Sekretariat
E-Mail: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Heider 43911
Hauptamt
E-Mail: hauptamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Lausch 43920 (Hauptamtsleitung)
Frau Atzler 43923 (Standesamt, Lohn und Gehalt)
Frau Voigt 43925 (Kindertagesstätte und Feuerwehr)
Frau Rad 43924 (Tourismus, Kultur, Öffentlichkeits-

arbeit, Wirtschaftsförderung)
Touristeninformation:
E-Mail: infocenter@stadt-dommitzsch.de
Kämmerei
E-Mail: kaemmerei@stadt-dommitzsch.de
Frau A.-M. Henze 43930 (Kämmerei)
Frau Weiße 43931 (Kämmerei, Kassenverwaltung)

Frau Piesker 43931 (Kasse)
Frau Traube 43932 (Kasse)
Frau Rudl 43932 (Kasse)
Frau Ciezki 43933 (Steuern)
Frau Kürsten 43933 (Gebührenbescheide Kita)
Frau U. Henze 43934 (Steuern)
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dommitzsch,
August-Bebel-Straße 19 (Landambulatorium)
Hauptamt
E-Mail: hauptamt@stadt-dommitzsch.de
Herr Engelmann 43921 (Ordnungs- und Gewerbeamt)
Frau Kasner 43922 (Pass-, Melde und Friedhofwesen)
Bau- und Wohnungswesen
E-Mail: bauamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Sonntag 43940 (Bauamtsleitung)
Frau Haugk 43941 (Bauverwaltung)
Herr Kurth 43942 (Grünpflege- und Revierförster)
Frau Engelmann 43943 (Wohnungswesen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
Mo., Mi., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Di. 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Do. 14:00 – 16:00 Uhr

Telefon: 034223 48701 / Fax 034223 48700
E-Mail: bibliothek@dommitzsch.de
�
Öffnungszeiten des Museums der Stadt Dommitzsch
Das Museum ist zurzeit geschlossen. Anfragen zu Gruppenfüh-
rungen nimmt die Tourismusinformation (Tel. 43924) entgegen.
�
Kindertagesstätte „4 Jahreszeiten“ Dommitzsch
Leipziger Straße 74 A, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 60580 / Fax 034223 605846
E-Mail: kita@dommitzsch.de
�
Hort
Leipziger Straße 75 A, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 609702 oder 034223 609700 (Büro)
E-Mail: hort@dommitzsch.de
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Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Gemeinde Elsnig

Öffnungs- und Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Bahnhofstraße 6 in Elsnig
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag geschlossen

Telefon: 034223 44 00
Fax: 034223 44019
E-Mail: info@gemeinde-elsnig.de

Sprechzeiten Bürgermeister
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 4400.

Öffnungszeiten der Bibliothek
Bahnhofstraße 6 in Elsnig
jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr

Kindertagesstätte „Weinskefrösche“
Triftweg 2 in Neiden
Telefon: 03421 906201
E-Mail: kita.neiden1@t-online.de

Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Gemeinde Trossin

Öffnungs- und Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Trossin
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise zu den Öffnungs-
zeiten auf unserer Homepage: www.gemeinde-trossin.de

Montag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 40706 oder 
40714.

Grundsätzlich werden am Dienstagnachmittag Sprechzeiten 
angeboten.

Telefonverzeichnis der Gemeinde Trossin
Vorwahl: 034223
Frau Standfest 40706
Frau Klausnitzer 40714
Fax: 60085

Verzeichnis über E-Mail-Adressen
Bürgermeister: buergermeister@gemeinde-trossin.de
Herr Steffen Klepel
Sekretariat: sekretariat@gemeinde-trossin.de
Frau Standfest
Hauptamt: amtsblatt@gemeinde-trossin.de
Frau Klausnitzer

Kindertagesstätte „Biberburg“ Trossin
Vorwahl: 034223
Telefonnummer: 40381
E-Mail: becker.kita-biberburg@t-online.de

Wissenswertes

Bekanntgabe der Friedensrichterin
Die nächsten Sprechtage finden am 17. November und  
8. Dezember 2025 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Veranstaltungsraum der Bibliothek statt.

Gisela Rummel
Friedensrichterin

Bekanntgabe des Ortsvorstehers 2025
Die nächste Zusammenkunft des Ortschaftsrates der Ortstei-
le Proschwitz, Wörblitz und Greudnitz findet in der Feuerwehr 
Wörblitz am

Dienstag, dem 02. Dezember 2025, um 18.00 Uhr
statt. Interessierte Einwohner sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen.

Marian Leifer
Ortsvorsteher

Polizeistandort Dommitzsch
Weidenhainer Weg 16

Sprechzeiten:
Aktuell finden keine Sprechzeiten im 
Polizeistandort statt.

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2591

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Behörden informieren

Information zur Empfängerüberprüfung im Zahlungsverkehr ab 05.10.2025
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund einer neuen gesetzlichen Vorgabe zur Betrugsprä-
vention muss jede Bank ab dem 5.10.2025 bei der Erfassung 
von SEPA-Überweisungen und SEPA-Echtzeitüberweisungen 
eine Empfängerüberprüfung durchführen. Um auch weiterhin 
eine möglichst reibungslose Verarbeitung sicherstellen zu 
können, muss u. a. die Schreibweise eines Firmennamens 
den bei der Bank hinterlegten Daten des Kontoinhabers ent-
sprechen.

Bitte verwenden Sie daher zukünftig bei Überweisungen an
- Stadt Dommitzsch als Empfängernamen „Stadt Dommitzsch“
- Gemeinde Elsnig als Empfängernamen „Gemeinde Elsnig“
- Gemeinde Trossin als Empfängernamen „Gemeinde Trossin“

exakt in dieser Schreibweise. Passen Sie den Namen bitte 
auch in Ihren Überweisungsvorlagen im Online-Banking, Ihren 
Banking-Anwendungen oder anderen Systemen (zum Beispiel 
Finanzbuchhaltung/ERP) an. Vielen Dank.

Sonstiges

Stadtverwaltung Dommitzsch   

Ausschreibung 

Friedensrichter (m/w/d)
für die Schiedsstelle in Dommitzsch

• Ehrenamt mit Aufwandsentschädigung
• 5-jährige Amtszeit: Amtsperiode 2026 - 2031
• spannende und anspruchsvolle Tätigkeit
Nähere Informationen unter: 
www.dommitzsch.de/stadt-und-ortsrecht/aktuelles/stellenausschreibungen/friedensrichter

✁

Weihnachtsfeier für Senioren am 12.12.2025 in Trossin
Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Trossin,
die Adventszeit steht vor der Tür und die Weihnachtszeit ist 
nicht mehr weit. Wie jedes Jahr laden die Gemeinde Trossin 
und der Trossiner FaschingsClub recht herzlich zur Senioren-
weihnachtsfeier am
Freitag, 12.12.2025 um 14.30 Uhr in die Gaststätte „Narren-
klause – Zur Linde“ in Trossin ein.
Vor dem gemeinsamen Kaffeetrinken werden uns die Kinder 
der Kindertagesstätte „Biberburg“ aus Trossin mit einem klei-
nen Programm auf die Weihnachtszeit einstimmen. Für Unter-
haltung an diesem Nachmittag sorgen Andy Schmidt und der 
Trossiner FaschingsClub. Ein deftiges Abendbrot steht ebenso 
auf dem Programm.
Um alles besser planen zu können, bitten wir um 
eine rechtzeitige Anmeldung bis spätestens zum 
04.12.2025 bei der Gemeinde Trossin zu den Öff-
nungszeiten unter Tel.: 034223 40714 oder bitte 
das Anmeldeformular ausschneiden und ausgefüllt 
in den Briefkasten der Gemeinde Trossin werfen.

Teilnahmebestätigung für die  
Seniorenweihnachtsfeier am 12.12.2025 in der 
Gaststätte „Narrenklause – Zur Linde“ in Trossin

Herr/Frau 	 ……………………………………………................

Anschrift: 	 ……………………………………………................

	 ……………………………………………................

Ich/ Wir nehmen am 12.12.2025 an der Veranstaltung

mit ............. Personen teil.

.............................................
Unterschrift

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Caterer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de

Nähere Informationen unter: www.dommitzsch.de/stadt-und-ortsrecht/aktuelles/stellenausschreibungen
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Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde Elsnig
Werte Seniorinnen, werte Senioren der Gemeinde Elsnig,
auch in diesem Jahr laden wir wieder ganz herzlich zu unserer 
gemeinsamen

Seniorenweihnachtsfeier
ein. Die Weihnachtsfeier findet am Montag, dem

01. Dezember 2025, in der Zeit von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr
im Gasthof zu Welsau statt.

Wie in den vergangenen Jahren bieten wir auch diesmal einen 
Fahrdienst für die Hin- und Rückreise an. Um einen reibungslo-
sen Ablauf zu gewährleisten, bitten wir Sie, Ihre Teilnahme bis 
spätestens 28. November 2025 telefonisch unter der Nummer 
034223 4400 zu bestätigen. Alternativ können Sie auch das 
Anmeldeformular verwenden.
Neben einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen sowie einem Abendessen haben wir ein kleines Pro-
gramm für Sie vorbereitet. Wir freuen uns sehr auf einen schö-
nen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Bürgermeister
Stefan Schieritz

Teilnahmebestätigung  
Seniorenweihnachtsfeier 01. Dezember 2025

Vorname, Name:�……………………………………………........

Straße:� ……………………………………………........

Wohnort:� ……………………………………………........

Ja, ich/wir melde(n) ........... Personen verbindlich an.

❏  �Für die Hin- und Rückfahrt möchte(n) ich/wir die Gemein-
de Elsnig in Anspruch nehmen:

❏  �Für die Hin- und Rückfahrt fahre(n) ich/wir mit dem eige-
nen PKW:

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Dommitzsch

Abfahrzeiten für die Seniorenweihnachtsfeier am 01. Dezember 2025

Ort Abfahrtzeit Abfahrtsort
Mockritz 13.00 Uhr Bushaltestelle im Ort
Döbern 13.05 Uhr Bushaltestelle im Ort
Neiden 13.15 Uhr im Ort – Kreuzungsbereich Anschlagtafel Brauhausstraße/Dorfstraße/Bergstraße
Elsnig 13.15 Uhr Im Ort – vor dem Bürgeramt
Waldsiedlung 13.30 Uhr Pumpenhäuschen in der Waldsiedlung
Polbitz 13.30 Uhr im Ort – Kreuzungsbereich Ortsmitte
Drebligar 13.35 Uhr Bushaltestelle im Ort
Vogelgesang 13.40 Uhr Bushaltestelle an der B 182

- Fahrdienst organisiert Gemeinde Elsnig -

Bereitschaftsdienste

Telefonbereitschaftsdienste 2025
Bitte beachten!

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst steht für Sie wie 
folgt zur Verfügung:
Täglich 19:00 - 07:00 Uhr
Mi. + Fr. 14:00 - 07:00 Uhr
Sa., So. u. Feiertag 07:00 - 07:00 Uhr

Kassenärztliche Bereitschaftspraxis im Kreiskranken-
haus Torgau
Mi. 14:00 - 19:00 Uhr
Fr. 14:00 - 19:00 Uhr
Sa. u. So. 09:00 - 19:00 Uhr

Informationen über Bereitschaftsdienste von Ärzten, Zahnärz-
ten und Apotheken für unsere Region erhalten Sie unter den 
Rufnummern: 116117

Sprechzeiten Arzt- und Zahnarztpraxen 2025
Arztpraxis: Dipl.-Med. Frank Buchold, 
Facharzt für Allgemeinmedizin
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40291, Mobil: 0171 8513646
Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.00 - 11.00 Uhr

Arztpraxis: Dr. med. Kristin Hontzek, 
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Leipziger Straße 24b, 04880 Dommitzsch
Telefon 034223 40292, Mobil: 0170 4729863,
Email: hausarztpraxishontzek@gmx.de
Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 07.30 - 12.30 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 13.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 13.00 Uhr
Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.30 - 12.30 Uhr

Die ärztlichen Sprechzeiten weichen von den Öffnungszeiten ab.
Bitte vereinbaren Sie hierfür in jedem Fall einen Termin.
Servicetelefon: zum Bestellen von Dauerrezepten und Routine-
überweisungen: 034223 619622
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Havarie-Notdienste

Seit 28. Juni 2016 ist die Integrierte Rettungsleitstelle Leipzig 
für unseren Bereich zuständig.
Die Notrufnummer 112 bleibt bestehen. Sie wird für das Ge-
biet des Landkreises Nordsachsen automatisch auf die IRLS 
Leipzig umgeleitet.
Die Rufnummer für die Organisation des Krankentransportes 
ist unter der 0341 19222 erreichbar.

Störungsdienst - Wasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Torgau-Westelbien
Am Wasserturm 1, 04860 Torgau
Bereitschaftsdienst: Telefon 0163 743 6201

Störungsdienst - Abwasser
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch (24 h) Telefon 0800 9356708
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch, (während der Dienstzeit)
Telefon 034223 41646
Fäkalentsorgung ALBA (während der Dienstzeit)
Telefon 034927 7000

Störungsdienst - Stromversorgung / MITNETZ STROM
enviaM - Mitteldeutsche Energie AG
Telefon: 0800 2305070

Störungsdienst - Gasversorgung
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Filderstädter Straße 6 04758 Oschatz
Telefon 03435 67110
Montag von 7.00 bis 15.30 Uhr
Dienstag von 7.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch-Freitag von 7.00 bis 15.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit:
Leitstelle Leipzig: Telefon 0180 22009

Störungshotline MITNETZ GAS
Telefon: 0800 2200922
kostenfrei, 24 Stunden erreichbar

Öffnungszeiten der Apotheke

Öffnungszeiten Mohren Apotheke
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40289
Fax: 034223 40698

Montag - Freitag 07.15 - 13.00 Uhr
und 15.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend 08.00 - 11.00 Uhr

Zahnarztpraxis: Dr. Diethild Walther
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40643
Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr sowie 15.00 Uhr - 

18.00 Uhr
Dienstag 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr sowie 15.00 Uhr - 

18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Zahnarztpraxis: Silvio Schmidt
Martinikirchhof 10, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 609733
Öffnungszeiten der Praxis:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 -17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 13.00 Uhr

Praxisurlaub: 20. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026
Schmerzpatienten bitte ohne Termig freitag ab 8.45 Uhr sowie 
mittwochs und donnerstags ab 9.45 Uhr in der Praxis melden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Mo. – Fr. 18.00 – 8.00 Uhr
Sa./So. und FT. 8.00 – 8.00 Uhr

Kleintier-Notdienst ab 2025 unter der
Telefon-Nummer 01805 84 37 36.

Tierarztpraxis Dr. Andreas Arndt
Fachtierarzt für Klein- & Heimtiere
Steinweg 2, 04860 Torgau
Telefon: 03421 712033

Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Di., Do. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Außerhalb der Sprechstunde nach Terminvereinbarung.

Tierarztpraxis Dr. Silke Geßwein
Tierarztpraxis für Klein- & Heimtiere
Straße der Jugend 17, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 48403, Mobil: 0172 3465547
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 Uhr - 17.30 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Bitte vor jedem Besuch einen Termin vereinbaren.
Terminvergabe nur während der Sprechzeit möglich.

Das Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig und der Gemeinde Trossin
 erscheint monatlich, jeweils mittwochs.
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	 Stadt Dommitzsch, Markt 1, 04880 Dommitzsch 

Gemeinde Elsnig, Bahnhofstraße 6, 04880 Elsnig 
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-	 Verlag und Druck:
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Für die jüngsten Gäste sorgte der Verein „GROSS stärkt Klein“ 
mit einer bunten Schmink- und Spielstraße für beste Unterhal-
tung. Zwei Hüpfburgen – bereitgestellt vom AutoCenter Torgau 
und Schornsteinfegermeister M. Golatowski – sowie ein span-
nender Löschparcours ließen Kinderherzen höherschlagen.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Herzhaftes aus 
der Gulaschkanone und vom Grill fand großen Anklang bei den 
Besucherinnen und Besuchern.
Ein großer Dank geht an alle Sponsoren, an den Bürgermeister 
Bernd Schlobach sowie an den Feuerwehrförderverein Dom-
mitzsch e.V., die mit ihrer Unterstützung zum Erfolg dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben.
Ein Tag, der zeigte, wie stark Gemeinschaft und Engagement in 
Dommitzsch brennen – nicht nur im Einsatzfall.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr wünschen eine schö-
ne Adventszeit.

Die Wehrleitung

Kommunale Einrichtungen

Informationen der Stadtbibliothek

Ausgewählte Neuerwerbungen des Monats

Schätzing, Frank: Tod und Teufel: Roman
Suter, Martin: Kein Grund, gleich so rumzuschreien: Roman
Henn, Carsten: Der Buchspazierer: Roman
Nora Roberts: Morgenröte: Roman
Schroeder, Steffen: Der ewige Tanz: Roman
Sawatzki, Andrea: Biarritz: Roman
Bielendorfer, Bastian: Lehrerkind: Biografie
Koontz, Dean: Gehetzt: Krimi
Paglieri, Claudio: Keine Pizza für Commissario Luciani: Krimi

� Foto: Stadtverwaltung Dommitzsch

Kinderbücher
Bohlmann, Sabine: Ein Mädchen namens Willow
Körper: Wissenswelten: Kinderbuch
Bright, Rachel: Das Kamel hat schlechte Laune, kleiner Wolf in 
weiter Welt und Gecko und das Glück des Gebens
Denise, Christopher: Die kleine Rittereule
Marin, Rosa: Helden der Weide: Band 1 – 3
Charman Katrina: Der letzte Feuerfalke: Band 1 – 3
Rosell, Judith: Midwatch: Schule der unerwünschten Mädchen

Ab sofort neu:
3 Tonieboxen der neuesten Generation, sowie 5 Ebook–Reader 
(Tolino).

Nutzen Sie aber gern die Möglichkeit der  
on-leihe

eBooks, ePaper und eAudios bequem von zu Hause  
ausleihen und herunterladen.

Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen  
Feuerwehr Dommitzsch – Ein voller Erfolg 
bei strahlendem Sonnenschein
Bei bestem Herbstwetter öffnete die Freiwillige Feuerwehr Dom-
mitzsch am 3. Oktober 2025 ihre Tore für zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher. Der Tag der offenen Tür lockte mit einem 
abwechslungsreichen Programm und bot spannende Einblicke in 
die Arbeit der Feuerwehr.
Besonderes Interesse weckte die Technikschau, bei der neben 
den Einsatzfahrzeugen der Gastgeber auch Gastfeuerwehren 
aus Beilrode, Leipzig-Rückmarsdorf und Oschatz ihre Ausrüs-
tung präsentierten. Große und kleine Feuerwehrfans konnten die 
Fahrzeuge aus nächster Nähe bestaunen und sich über moder-
ne Rettungstechnik informieren.
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Ein gelungenes Hoffest am Bürgerhaus Neiden
Am 25. Oktober fand zum zweiten Mal das Hoffest am Bürgerhaus 
in Neiden statt. Gemeinsam hatten die Interessengemeinschaft Bür-
gerhaus Neiden und die Freiwillige Feuerwehr zu diesem besonde-
ren Nachmittag eingeladen – und trotz des wechselhaften Wetters 
folgten viele Besucherinnen und Besucher der Einladung.
Pünktlich um 15 Uhr eröffneten Bürgermeister Stefan Schieritz und 
Wehrleiter Steffen Herrmann das Fest. Anschließend durfte bei Kaf-
fee und selbstgebackenem Kuchen der Weinskefrauen gemütlich 
geschlemmt und geplaudert werden. Für den ersten großen Höhe-
punkt sorgten danach die Kinder der Kita „Weinskefrösche“, die mit 
einem liebevoll vorbereiteten Programm die Herzen des Publikums 
im Sturm eroberten. Der kräftige Applaus zeigte, wie sehr sich alle 
über die Darbietung der kleinen Künstlerinnen und Künstler freuten.
Auch für die jüngsten Besucher war den ganzen Nachmittag über 
viel geboten: Dank einer großzügigen Kürbisspende von Cars-
ten Herrmann konnten zahlreiche kreative Kürbislaternen ge-
schnitzt werden – eine perfekte Dekoration für Halloween! Unter 
dem Team von Katrin Böhm und Steffi Hanner konnten Eltern 
und Großeltern mit anpacken. Als dann auch noch die Hüpfburg 
aufgebaut werden konnte, war die Freude bei den Kindern riesig.

Ein weiterer Höhepunkt folgte am Abend mit dem Auftritt des Els-
niger Faschingsclubs (EFC), der mit einem abwechslungsreichen 
Programm für beste Unterhaltung sorgte. Der lang anhaltende 
Applaus und die Zugaberufe zeigten, wie sehr das Publikum be-
geistert war. Im Anschluss bedankten sich Stefan Schieritz, Jo-
hanna Drechsel und Steffen Herrmann mit einer Geldspende bei 
Birgit Trenkel, Leiterin der Kita Weinskefrösche, sowie bei Kathy 
Proft, Präsidentin des EFC, für ihren großen Beitrag zu einem 
gelungenen Nachmittag. Sie betonten, wie wichtig es sei, das 
gesellschaftliche Leben im Ort aktiv zu gestalten und zu pflegen.
Währenddessen hatten die fleißigen Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr bereits den Grill angeheizt und das Bier-
fass angestochen. Als es dunkel wurde, konnten es sich die kleinen 
Gäste beim Kinoabend mit leckerem Popcorn gemütlich machen – 
ein stimmungsvoller Abschluss eines rundum gelungenen Tages.
Bis in den späten Abend wurde noch bei Musik, guten Gesprä-
chen und fröhlicher Stimmung gefeiert. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen, die dieses Fest ermöglicht haben:
das Organisationsteam, den Kuchenbäckerinnen, der Kita Weins-
kefrösche, dem EFC, Carsten Herrmann für die Kürbisspende, 

den Weinskefrauen, 
der Interessenge-
meinschaft Bürger-
haus Neiden sowie 
den Kameradinnen 
und Kameraden 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Neiden 
für ihre tatkräftige 
Unterstützung und 
hervorragende Ver-
sorgung.
Das Hoffest am 
Bürgerhaus Neiden 
zeigte einmal mehr, 
was möglich ist, 
wenn viele Hände 
mit Herz zusam-
menarbeiten – ein 
wunderbares Fest 
für Jung und Alt, 
das sicher noch 
lange in schöner 
Erinnerung bleiben 
wird.

Stefan Schieritz
Bürgermeister

Baumschnittseminar der Feuerwehren Neiden und Elsnig
Am 25. Oktober fand auf Initiative von Nico Kallf in Neiden ein 
gemeinsames Baumschnittseminar der Freiwilligen Feuerwehren 
Neiden und Elsnig statt. Unter fachkundiger Anleitung von Max 
Borisch und Matthias Richter von der Feuerwehr Torgau sowie 
Till Fromm vom Sachsenforst, wurde den Teilnehmenden vermit-
telt, wie Bäume, die nach Stürmen oder Unfällen unter Spannung 
stehen, sicher geschnitten und beseitigt werden können. Ziel war 
es, Personen- und Sachschäden im Ernstfall zu vermeiden und 
den sicheren Umgang mit der Motorkettensäge zu vertiefen.
In kleinen Dreiergruppen hatten die Kettensägenführer die Möglich-
keit, theoretische Grundlagen direkt am Einsatzort zu erproben und 
verschiedene Fäll- und Spannungsschnitte zu üben. Das praxisnahe 
Training bot wertvolle Einblicke und sorgte für mehr Routine im Um-
gang mit schwierigen Einsatzsituationen.
Nach den Übungen wurden die wichtigsten Themen bei einer ge-
meinsamen Mittagsstärkung noch einmal zusammengefasst und 
besprochen. Die Teilnehmenden zeigten sich begeistert und nah-

men viele neue Erfahrungen mit nach Hause – ein gelungener 
Ausbildungstag, der spürbar zur Sicherheit aller beiträgt.
Ein herzlicher Dank gilt dem Ausbildungsteam der Freiwilligen 
Feuerwehr Torgau und dem Sachsenforst für die fachliche Unter-
stützung sowie dem Landkreis Nordsachsen für die Bereitstellung 
des Baumbiegesimulators. Ebenso danken wir Carsten Herrmann 
und Stefan Schieritz für die Bereitstellung der Übungsbäume und 
die hervorragende Versorgung während der Veranstaltung.

Freiwillige Feuerwehr Elsnig
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Unterstützt von zahlreichen Helfern aus Feuerwehr, Förderverein 
und Eltern wurden Deko-, Schminke- und Bastelaktionen vorbe-
reitet. Die Kinder gestalteten Kürbisse, bemalten Taschen und 
Anhänger und stärkten sich an Gegrilltem, Salaten, Kuchen und 
Desserts.
Anschließend zogen die kleinen Geister durch das Dorf, wo lie-
bevoll gestaltete Gruselstrecken und viele Überraschungen war-
teten. Ein herzlicher Dank gilt den Trossiner Einwohnern, die mit 
Süßigkeiten, Obst und Spenden für Freude sorgten.
Zum Abschluss wurde noch lange gefeiert – einige Kinder blie-
ben sogar zur Übernachtung.
Ein großes Dankeschön an alle Helfer, Sponsoren und Unterstüt-
zer, die dieses schöne Erlebnis möglich machten!

Neues aus der  
Kindertagesstätte  
„Biberburg“ in Trossin

Herbstferien

Die Herbstferien brachten den Hortkindern, aber auch den gro-
ßen und z.T. sogar kleinen Füchsen einiges an Abwechslung. 
Aber lasst uns zuerst mit einem Fest beginnen, das alle Gruppen 
der Biberburg betraf: Das Erntedankfest am 7. Oktober. Jedes 
Kind brachte ein Obst oder Gemüse mit und in den verschiede-
nen Gruppen wurde dann altersentsprechend damit „gearbeitet“. 
So kamen viele verschiedene Obst und Gemüsesorten zusam-
men. Auch nach dem Erntedankfest konnten die Kinder noch 
eine Weile von den guten Gaben zehren.
Alle Füchse wanderten am 13. Oktober mit den Hortkindern nach 
Dommitzsch zum Stadtmuseum. Dort erfuhren die Kinder viele 
interessante Dinge z. B. über das Leben in früherer Zeit. Die Bus-
fahrt zurück war besonders für die kleinen Füchse spannend, da 
sie nur sehr selten mit dem Bus fahren.

Jugendfeuerwehr Trossin belegt  
1. Platz bei Landesmeisterschaften

(Berichtigung Artikel von der Jugendfeuerwehr  
Trossin Ausgabe Oktober 2025 Seite 8)

Am 29. August 2025 nahm die Jugendfeuerwehr der Gemeinde 
Trossin mit den Ortsteilen Falkenberg, Dahlenberg, Trossin und 
Roitzsch an den Landesmeisterschaften der Jugendfeuerwehren 
Sachsens in Rochlitz teil. Insgesamt traten 64 Mannschaften an, 
die sich zuvor in den Regionalausscheiden qualifiziert hatten.
Die Mädchen der Ortsfeuerwehr Falkenberg (Wertungsgruppe = 
WG I bis 18 Jahre) erreichten einen starken 3. Platz.
Die Jungmannschaft der Ortsfeuerwehr Trossin (WG III bis 14 
Jahre) belegte den 10. Platz.
Zudem holte die Mädchenmannschaft (WG III bis 14 Jahre) den 
Landesmeistertitel 2025 bereits das 2. Mal nach 5 Jahren.
Alle Jugendwarte, Trainer und Unterstützer lobten die hohe Moti-
vation, Teamarbeit und Ausdauer der Teilnehmenden.
Ein besonderer Dank ging an Eltern, Großeltern, den Förderver-
einen und Sponsoren für Ihre Unterstützung.
Die Gemeinde Trossin bedankt sich bei allen Akteuren, den Ju-
gendwarten, den Trainern und natürlich bei den Kindern und Ju-
gendlichen in den Jugendfeuerwehren für Ihr Engagement und 
Ihre hohe Einsatzbereitschaft bei der Feuerwehr.
Auch die Kinderfeuerwehr mit der Betreuerin Bettina Brunzel sol-
len nicht vergessen werden. Hier wird wichtige Vorarbeit für die 
Jugendfeuerwehren geleistet.

Feuerwehrfest am 6. September 2025 in Trossin

Gruseliges Halloweenfest  
der Jugendfeuerwehr in Trossin
35 Kinder der Jugend- und Kinderfeuerwehr Trossin feierten ge-
meinsam mit ihren Jugendwarten Nicole Albitz, Dorit Poplat und 
Kinderfeuerwehrwartin Bettina Brunzel ein stimmungsvolles Hal-
loweenfest.
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Jubilare

Gleich am nächsten Tag bekamen diesmal die Kinder Besuch 
von Herrn Vogel von der Straßenverkehrswacht. Er erklärte ih-
nen, wie man sich bei Dämmerung und im Dunkeln im Straßen-
verkehr verhält. Das war natürlich, besonders im Hinblick auf 
die jetzt immer kürzer werdenden Tage, ein sehr gut gewähltes 
Thema.
Am 16. Oktober spazierten die Kinder zum Gut Trossin. Auf dem 
großen Gelände gab es einiges zu bestaunen. Besonders be-
wundert wurden aber natürlich die vielen Kühe und niedlichen 
Kälbchen. Und damit waren die Ferien auch schon wieder rum. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten.

Oma-Opa-Tag der Froschgruppe am 22. September 2025
Wieder mal war es soweit. Pünktlich um 14:30 Uhr kamen viele 
Großeltern in die Kita, um mit ihren Enkelkindern einen schönen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen zu verbringen.
Schon Wochen vorher hatten wir mit der Vorbereitung begonnen, 
Blumen gesammelt, getrocknet und daraus ein Fensterbild als 
Geschenk für die Omas und Opas gebastelt. Dann ging es an die 
Planung des Programmes.
Die Programmpunkte spiegelten die Vielfalt unseres Gruppen-
lebens wider und jedes Kind hatte die Chance, etwas Schönes 
für sich zu finden. Wer zu aufgeregt war zum Singen und Musi-
zieren, dem machte das Balancieren auf der Bank spaß. Und 
wer zu schüchtern war, bei der Farbensuche im „Entenland“ 
mitzumachen, den begeisterten die Bewegungslieder. Auf jeden 
Fall hatten wir und die Großeltern viel Vergnügen und alle waren 
glücklich, diesen Nachmittag gemeinsam verbringen zu können. 
Nach dem Kaffeetrinken entwickelte sich noch ein schönes Mit-
einander beim Spielen und Portfolios anschauen, so dass es uns 
schwer fiel, nach Hause zu gehen. Ein riesiges Dankeschön für 
die Spenden sowie an alle Eltern, Unterstützer und Helfer, ohne 
die so eine Veranstaltung gar nicht möglich wäre. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!

Jubiläen in  
der Stadt Dommitzsch,  

der Gemeinde Elsnig und  
der Gemeinde Trossin sowie  

aller Ortsteile

Gratulation
Sehr geehrte Jubilare des Monats November,

zu Ihrem Geburtstag gratulieren
wir Ihnen ganz herzlich

und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.
Möge Ihnen das neue Lebensjahr 

viel Freude bei bester Gesundheit bringen.
Ihre Bürgermeister

Bernd Schlobach, Stefan Schieritz, Steffen Klepel
und im Namen aller Stadträte, Gemeinderäte,

Ortschaftsräte und Mitarbeiter der Verwaltungen.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Veranstaltungen

Kleintierzuchtverein Dommitzsch  
und Umgebung e. V. 1911
Der Kleintierzuchtverein Dommitzsch e. V. veranstaltet am  
21. November 2025 von 9 bis 17 Uhr seine traditionelle Klein-
tierschau mit Rassegeflügel und Rassekaninchen.

Zu dieser Schau, die jedes Jahr fest im 
Dommitzscher Veranstaltungskalender 
verankert ist, heißen wir alle Züchter und 
Gäste aus nah und fern ganz herzlich in 
Dommitzsch in der Gärtnerei der Land-
wirtschaftlichen Eigentümergemeinschaft 
Dommitzsch e. G. willkommen.
Unser Wunsch ist es, dass die Ausstel-
lung, auf der 150 Tiere zu sehen sind, 
allen Züchtern wertvolle Anregungen für 
ihre weitere Arbeit geben möge und den 
Besuchern eine willkommene Abwechs-
lung bietet.
Wir werden die Ausstellung mit viel Idea-
lismus und dem nötigen Arbeitsaufwand 
vorbereiten und durchführen. Unser Ver-
ein wird wieder eine attraktive Tombola mit 
lebenden Tieren anbieten.

Für das leibliche Wohl werden unsere Vereinsmitglieder mit 
einem reichhaltigen Angebot und günstigen Preisen sorgen. 
Über zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand

	

Weihnachtskonzert 

Alle Jahre wieder 

Sonntag 14.12.2025 – 16h 
St. Marien zu Dommitzsch 

Vocalensemble Torgau + Wittenberger Hofkapelle 
Leitung: Julla von Landsberg + Thomas Höhne 

Eintritt frei 
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Adventsmarkt 2025
Am Nikolaustag, dem 6. Dezember 2025, findet unser mit Span-
nung erwartete Adventsmarkt in Dommitzsch statt. Der Markt 
verspricht ein vielfältiges Angebot an handwerklichen Ständen 
sowie köstlichen Speisen und Getränken, die unsere zahlreichen 
Vereine anbieten werden.
Besonders hervorzuheben sind die musikalischen Veranstaltun-
gen, die den Adventsmarkt zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machen. Die Kinder unserer Kindertagesstätte „4 Jahreszeiten“ 
präsentieren ein unterhaltsames Programm in der Stadtkirche. 
Die Besucher auf dem Adventsmarkt werden durch DJ Peter & 
Ronald und den Auftritten der Akkordeongruppe der Musikschu-
le Fröhlich so richtig in Weihnachtsstimmung versetzt. Ein ganz 
besonderes Highlight ist natürlich der Besuch des Weihnachts-
mannes.
Für kulinarische Genüsse – egal ob heiß oder kalt – süß oder 
herzharft – sorgen in diesem Jahr die Stände vom Ratskeller, 
des Kleingartenvereins „Einigkeit“, der Naturbiene Stephanie 
Riedrich, der Zuckerwattestand von Frau Gierold, die Weih-
nachtsmarkthütten des Fördervereins „GROSS stärkt klein“, die 
Sportfreunde Der Vielen Sportarten, der Jugendclub Wörblitz, 
der Sportverein Grün-Weiß Dommitzsch und die Mitglieder des 
Wörblitzer Fastnachtsvereins „La-Wie“. Die Mahlitzscher Frauen 
und Frau Pfennig werden ihre Süßwaren und selbst gebackenen 
Plätzchen im Rathaus anbieten. Für die Liebhaber von Strick-
waren und kuschligen Produkten wird in der Tourismusinforma-
tion mit den Ständen der Alpaka-Farm und der Dommitzscher 
Strickfrauen gesorgt. Tolle Geschenkideen finden die Besucher 
an den Ständen vom Schwibbogen-Macher Lucas Mehner, Holz-
deko Zöllner, Herrn Laugwitz und Tommy Fuchs. Das Mehrgene-
rationenhaus wird unter seinem Pavillon das Weihnachtspostamt 
beherbergen und kleine Bastelideen für die Kinder bereitstellen. 
Nicht zu vergessen, das Museum der Stadt Dommitzsch öffnet 
an diesem Nachmittag seine Türen.
Der Adventsmarkt am 6. Dezember bietet somit eine hervorra-
gende Gelegenheit, die Vorweihnachtszeit in Dommitzsch ge-
meinsam zu feiern und die Gemeinschaft zu stärken.

Mit freundlicher Unterstützung durch MITGAS

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Narrenklause
Tag der offenen

Auch in der Vorweihnachtszeit

 gibt’s einen Rentnernachmittag!
Termin: 28. November 2025

So wie gewohnt: So wie gewohnt: 

Von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Der Kneipenabend 

fällt bis auf Weiteres aus!

Kaffee, Kuchen, Fassbier, Wein, ... 

Eingeladen sind alle,Eingeladen sind alle,

die Spaß an Geselligkeit haben!die Spaß an Geselligkeit haben!

und ansonsten wünschen wir

gute Unterhaltung!

Achtung!

          

 
     Singen im Advent 
   

am 13. Dezember 2025 
 

ab 15.30 Uhr 
Grillen und Glühwein 

 
In der Kirche oder im Bürgerhaus Neiden. 

 

M
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Bio-Fleisch aus der

Region für die Region.

Unsere Leser erinnern

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

sich an Ihre Anzeige.
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Volleyballfieber in Dommitzsch –  
Sportfreunde starten durch!
Die Volleyball-Herren der Sportfreunde Der 
Vielen Sportarten e. V. sind bereit für eine 
neue Saison in der Bezirksklasse Leipzig. Mit 
jeder Menge Energie, Teamgeist und dem kla-
ren Ziel, die heimische Halle zum Beben zu bringen, wollen die 
Jungs zeigen, was in ihnen steckt.

Heimspiele in Dommitzsch – Beginn jeweils 14:00 Uhr
• �17.01.2026 – SV Grün-Weiß Großtreben & VSV Wurzen  

(14:00 Uhr)
• 07.03.2026 – L.E. Volleys V & LeiLo Volleys (14:00 Uhr)
• �28.03.2026 – TSG Markkleeberg IV & SV Tresenwald  

(14:00 Uhr)
Für die richtige Atmosphäre sorgt nicht nur das Team, sondern 
auch die Fans an der Seite – lautstark, herzlich und voller Lei-
denschaft. Und damit niemand hungrig oder durstig bleibt, gibt’s 
bei allen Heimspielen natürlich auch Speis und Trank.
Die Sportfreunde zählen auf ihre Unterstützer, um die Halle in ei-
nen echten Volleyball-Hexenkessel zu verwandeln. Also: Termin 
vormerken, vorbeikommen und Teil einer mitreißenden Saison 
werden!

Beiträge der Vereine

GROSS stärkt klein e. V.  
beim Feuerwehrfest in Dommitzsch
Beim diesjährigen Feuerwehrfest in Dommitzsch war auch der 
Verein GROSS stärkt klein e.V. wieder mit dabei – und sorgte 
für leuchtende Kinderaugen! Mit viel Engagement und guter Lau-
ne boten die Vereinsmitglieder farbenfrohes Kinderschminken, 
funkelnde Glitzertattoos und süße Zuckerwatte an.
Die kleinen Besucherinnen und Besucher konnten in bunte Fan-
tasiewelten eintauchen, während Eltern und Gäste das fröhliche 
Treiben genossen. Das Fest war wunderbar organisiert – es hat 
an nichts gefehlt, und die Atmosphäre war herzlich und familiär.
Wir von GROSS stärkt klein e.V. freuen uns sehr, Teil dieses 
schönen Tages gewesen zu sein und danken der Freiwilligen 
Feuerwehr Dommitzsch für die Einladung und die tolle Zusam-
menarbeit. Solche Feste zeigen einmal mehr, wie lebendig das 
Miteinander in unserer Stadt ist!

Kaffeenachmittag der Volkssolidarität
Die Mitglieder der Gruppe 4 der 
Volkssolidarität Dommitzsch tra-
fen sich Mitte Oktober zu einem 
gemütlichen Kaffeenachmittag im 
Mehrgenerationenhaus. Im An-
schluss stellte uns unser Mitglied 
Klaus Szyszka mit vielen interes-
santen Bildern die schützenswerte 
Natur in Dommitzsch und Umge-
bung vor. Mit vielen Fragen und 
interessanten Gedanken verging 
die Zeit an diesem Nachmittag 
schnell. Vielen Dank für den schö-
nen Vortrag.

Plätzchen-Duft und Tannenzweige
zeigen uns auf ihre Weise,

dass das „Fest der Liebe“ naht.

Liebe Mitglieder und Freunde  
der Gr. IV VS Dommitzsch, 

liebe Senioren der  
Seniorengruppe Wörblitz!

Es ist wieder soweit, dass wir uns in fröhlicher Runde in Fest-
tagsstimmung bringen.
Darum laden wir Sie am 08.12.2025 um 14.00 Uhr in den 
„Goldenen Anker“ in Wörblitz ein. Nach dem Kaffeetrinken 
werden wir von einem „Weihnachtsengel“ musikalisch un-
terhalten. Bis zum Abendessen können wir dann wieder mal 
das Tanzbein schwingen.
Nichtmitglieder zahlen einen Beitrag von 20,00 €.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um Ihre Anmel-
dung bis spätestens 25. November 2025 bei
Iris Gericke Tel. 40469
Gisela Rummel, Tel. 40651 oder
Brigitte Kochinke, Tel. 41761

Ihr Vorstand der
Gr. IV VS Dommitzsch
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Monster, Hexen, Vampire und  
andere Geister tummelten sich im Museum
Am 31. Oktober verwandelte sich das Museum durch den Dom-
mitzscher Geschichtsverein in ein schaurig-schönes Spukhaus, 
das selbst die mutigsten Geister in Aufregung versetzte. Kleine 
und große Gespenster schwebten durch die Stadt, auf der Suche 
nach dem perfekten Ort für ihre Halloween-Feier. Und wo könnte 
das besser sein als im Museum, wo die Geschichte lebendig wird 
– und manchmal auch die Toten!

Im gruseligen Keller des Museums war ein Werwolf auf Beute-
zug. Man munkelte, er habe sich für diesen Anlass besonders 
herausgeputzt – schließlich wollte er nicht der einzige unheim-
liche Geselle im Raum sein! Die Hexen und Vampire, die mutig 
die Kellertreppen hinunterstiegen, waren jedoch nicht so leicht 
zu erschrecken. Mit ihren schillernden Kostümen und dem ein 
oder anderen magischen Zaubertrank im Gepäck ließen sie sich 
nicht so schnell aus der Ruhe bringen. „Schau mal, da ist ja der 
Werwolf! Ich hoffe, er hat keinen Hunger auf Knüppelkuchen“, 
rief eine kleine Hexe und kicherte dabei.

Draußen, wo die Mitglieder des 
Geschichtsvereins eine Feuer-
schale aufgestellt hatten, dufte-
te es verführerisch nach frisch 
gebackenem Knüppelkuchen. 
„Komm, lass uns ein paar 
marshmallowgeplagte Knüppel 
backen!“, rief ein Vampir, wäh-
rend er versuchte, seine langen 
Zähne im Teig zu versenken. 
Die Feuerschale knisterte und 
knackte, und die Gespenster 
versammelten sich um das war-
me Licht, während sie sich Ge-
schichten von alten Geistern 
und vergessenen Seelen er-
zählten. Die Atmosphäre war so 
gemütlich, dass selbst der Wer-
wolf eine kurze Pause einlegte, 

um einen Schluck Kinderpunsch zu genießen. „Ich hätte nie ge-
dacht, dass dieser Punsch so gut schmeckt“, murmelte er zwi-
schen zwei Bissen von seinem Knüppelkuchen. „Ich könnte mich 
daran gewöhnen“.

Bier, Brezeln und bayerische Stimmung:  
Das Oktoberfest in Greudnitz 2025
Am 25. Oktober 2025 hieß es in Greudnitz wieder: „O’zapft 
is!“. Das mittlerweile schon traditionelle Oktoberfest im Ver-
einshaus lockte auch in diesem Jahr zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher aus Greudnitz und den umliegenden Ge-
meinden an. Von Jung bis Alt kamen alle zusammen, um einen 
geselligen Abend zu erleben. Viele Gäste erschienen stilecht 
in Dirndl und Lederhose, was – wie schon in den Vorjahren – 
mit einem Freigetränk belohnt wurde. So kam schnell echte 
Wiesn-Stimmung auf, begleitet von zünftiger Musik und bayri-
schen Spezialitäten.
Denn für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Weißwürs-
te, Leberkäse, Bratwürste, Brezeln und natürlich Bier sorgten 
dafür, dass niemand hungrig oder durstig nach Hause gehen 
musste. Der festlich geschmückte Vereinsraum bot dabei den 
idealen Rahmen für ein gemütliches Beisammensein. Die Be-
sucherinnen und Besucher genossen den Abend in vollen Zü-
gen und ließen sich von der herzlichen Atmosphäre anstecken. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Organisatoren, Helferin-
nen und Helfer, die mit ihrem Engagement, ihrer Zeit und ihrer 
guten Laune zum Gelingen dieses stimmungsvollen Festes bei-
getragen haben.
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Die Erwachsenen genossen währenddessen Glühwein, Kürbis-
suppe und Kaffee und schauten amüsiert zu, wie ihre Kinder mit 
den anderen Geistern um die Feuerschale tanzten. So wurde der 
Abend im Museum der Stadt Dommitzsch zu einem unvergessli-
chen Halloween-Fest voller Lachen, Gespenster und schaurigen 
Überraschungen. Und während die Geister und Monster fröhlich 
feierten, blieb der Werwolf ganz entspannt – schließlich war er ja 
nicht der Einzige, der ein wenig Spaß haben wollte!
Die Mitglieder des Dommitzscher Geschichtsvereins freuen sich 
riesig über die große Resonanz bei dieser ersten Halloween-
Veranstaltung und planen eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Weihnachtsfeier  
der Volkssolidarität Gruppe III
Liebe Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Dommitzsch!
Das Jahr 2025 neigt sich langsam dem Ende entgegen. Die 
Volkssolidarität Gruppe III lädt alle Senioren recht herzlich 
zur Seniorenweihnachtsfeier

am 10. Dezember 2025, ab 14 Uhr,
in das Mehrgenerationenhaus Dommitzsch,

Leipziger Straße 75, ein.

Mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken beginnt der Nachmit-
tag. Für ein deftiges Abendessen ist ebenfalls gesorgt. Die 
Nichtmitglieder der Volkssolidarität werden gebeten, ihren 
anfallenden Unkostenbeitrag während der Weihnachtsfeier 
zu entrichten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Uta Däumig

Teilnahmebestätigung für die Seniorenweihnachtsfeier 
(Gruppe III) am 10. Dezember 2025 im MGH Dommitzsch:

Herr/Frau� ....................................................................

Eheleute� ....................................................................

Anschrift� ....................................................................

� ....................................................................

Ich/wir nehmen am 10. Dezember 2025

❏ nehme teil	 ❏ nehme nicht teil
(Zutreffendes bitte ankreuzen!)

....................................................................
Unterschrift

Bitte geben Sie bis zum 5. Dezember 2025 Ihre Rückmel-
dung bei den Kassierern ab oder melden sich telefonisch bei:
- U. Däumig, Tel. 034223 479933

✁

Aufruf des Dommitzscher  
Geschichtsvereins e. V.

Volkssolidarität -  
Ortsgruppe Elsnig informiert!

Wir waren in der Landeshauptstadt Dresden!
Bei uns ist es zu einer schönen Tradition geworden, auch über 
unsere Dorfgrenzen hinaus Neues und Interessantes kennen-
zulernen. Am Dienstag, dem 23. September d. J. war Dresden 
mit dem Unternehmen Schulze Reisen GmbH aus Torgau unser 
Reiseziel. Wir freuten uns auf die gemeinsame Fahrt, die vielen 
historischen Sehenswürdigkeiten und ganz besonders auf den 
Besuch der Frauenkirche.
Am Vormittag erlebten wir dann von der Empore aus in der Kir-
che eine Andacht mit mehreren imposanten Orgelstücken. Die 
anschließende zentrale Führung vermittelte uns viel Wissens-
wertes und interessante Details zu diesem weltberühmten Kir-
chenbau. Wir waren sehr beeindruckt.



- 21 - Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig, der Gemeinde TrossinNr. 11/2025

Bis gegen 21 Uhr herrschte buntes Treiben auf dem Hof, bevor 
der Abend langsam ausklang. Viele nutzten die Gelegenheit, 
bekannte Gesichter zu treffen und gemeinsam einen schönen 
Spätsommerabend zu verbringen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz beim Vorbereiten, Dekorieren, Verkaufen und 
Aufräumen zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Dank 
ihnen wurde das Federweißerfest in Falkenberg wieder zu einem 
rundum gelungenen Erlebnis, das sicher noch lange in Erinne-
rung bleibt.

Halloween in Roitzsch

Auch in diesem Jahr waren die kleinen Geister zu Halloween im 
Dorf unterwegs. Den Kindern machte es großen Spaß durch das 
Dorf zu ziehen. Die Einwohner waren auch sehr spendabel. Wir 
möchten uns für die zahlreichen Geschenke und Süßigkeiten, 
die wir am Halloweenabend in Roitzsch erhielten, bedanken.

Am frühen Nachmittag stand für uns eine zweistündige Stadt-
rundfahrt mit Reiseführung auf dem Programm. Von der Herbst-
sonne begleitet, ließen wir unsere Blicke zu den historischen 
Plätzen und Bauten der Altstadt sowie den modernen Gebäuden 
der Neustadt schweifen. Sehr kompetent, informativ und unter-
haltsam wurden wir dabei von unserer freundlichen Stadtführerin 
begleitet.
Ein weiterer Höhepunkt im Tagesprogramm war das schmack-
hafte Mittagessen im „Augustiner an der Frauenkirche“. Auch das 
spätere Kaffeegedeck im Körnergarten am „Blauen Wunder“ mit 
Blick zur Elbe war für uns eine willkommene Stärkung und ein 
Augen- und Gaumenschmaus.

Für diesen schönen Erlebnistag sagen wir dem Reiseunterneh-
men Schulze in Torgau, den Organisatoren und allen unseren 
Reiseteilnehmern vielen Dank.

Im Namen des Vorstandes
herzlichst

Ihre Irene Zeller

Stimmungsvolles Federweißerfest  
auf dem Hof der alten Gaststätte
Am 13. September fand in Falkenberg das allseits beliebte Fe-
derweißerfest statt – in diesem Jahr bei herrlichem Spätsommer-
wetter. Der festlich geschmückte Hof der alten Gaststätte bot die 
perfekte Kulisse für einen geselligen Abend. Schon ab 17 Uhr 
füllte sich der Hof rasch mit gut gelaunten Besucherinnen und 
Besuchern, die die letzten warmen Sonnenstrahlen bei einem 
Glas Federweißer genießen wollten.

Kulinarisch war bestens vorgesorgt: Duftender Flammkuchen 
und herzhafter Speckkuchen lockten viele Gäste an den Ver-
kaufsstand und der Federweißer von der Winzergenossenschaft 
Freyburg fand großen Anklang. Bei Live-Musik ließ es sich wun-
derbar verweilen, plaudern und anstoßen – eine stimmungsvolle 
Mischung aus guter Laune, Musik und Dorfgemeinschaft.
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che komplett geschlossen haben und Quecke und Co das Nachse-
hen haben. Bis dahin werden wir immer wieder mal helfende Hände 
brauchen, die unerwünschten Bewuchs entfernen. Nun hoffen wir, 
dass Wind und Wetter es gut mit uns meinen und nicht gar so viele 
Wühlmäuse Gefallen an den vielen Blumenzwiebeln finden. Dann 
steht einer Verwandlung unseres Innenhofes in eine blühende Oase 
nichts mehr im Wege. Vielen Dank allen Beteiligten!

Der Angelverein „Eisvogel“ e.V.  
Dahlenberg informiert

Termine im Anglerheim:

12.12.2025 ab 18.30 Uhr Versammlung, Vorberei-
tung Vereinsräuchern
23.12.2025 ab 14.00 Uhr Vereinsräuchern

Vorbestellungen für Forellen werden bei René Wait, Handy: 0172 
7583768 entgegen genommen.
Alle aktuellen Termine und Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.av-eisvogel.de

Bald grünt es so grün…  
oder, der nächste Frühling kommt bestimmt
Menschen mit Liebe zum Grün wissen, Herbstzeit ist Pflanzzeit. 
Stück für Stück bemüht sich unser Verein Dorfgemeinschaft Falken-
berg e.V. unserem historischen Gasthof neues Leben einzuhauchen. 
Das sollte nun auch dem romantischen Innenhof widerfahren. Eine 
ca. 50 Quadratmeter große Fläche im Zentrum des Hofes von alten 
Kastanienbäumen gesäumt, wurde neu gestaltet. Uns schwebte ein 
Staudenbeet vor, das zum einen pflegeleicht sein sollte, zum ande-
ren zu jeder Jahreszeit einen erfreulichen Anblick bieten sollte und 
nicht zuletzt Nahrung für kleine Krabbeltiere bereithalten sollte.
Um unseren Plan in die Tat umzusetzen, wurde mit Einsatz vieler 
Hände die Fläche erst einmal vorbereitet. Das geschah bereits 
im Frühling mit einer Gründüngung, die die Erde über die hei-
ßen Sommermonate schützte und Futter für die Regenwürmer 
bot, die sich dann munter vermehrt haben. Nun standen wir vor 
einem finanziellen Problem. Denn pro Quadratmeter werden 
5-6 Pflanzen empfohlen, besser noch 7-8, wenn man schnell 
ein geschlossenes Bild haben möchte. Das bedeutete, dass 
mindestens 250 Stauden nötig waren. Zwar waren auch etliche 
Gartenfreundinnen bereit, aus eigenen Beständen Pflanzen bei-
zusteuern, aber in diesen Mengen, für einen recht schattigen 
Standort waren wir dann doch an unsere Grenzen gestoßen.
Hier half uns eine Förderung der Deutschen Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt (DSEE)! Als wir die Bestätigung erhielten, dass 
unser Vorhaben von dieser Stiftung finanziell gefördert wird, war 
die Freude groß und es konnte ans konkrete Planen der Pflanzung 
gehen. Dabei kam dem Verein zu Gute, dass einige von uns über 
ein umfangreiches Pflanzenwissen aus beruflicher oder privater 
Passion verfügen. Wir nutzten aber auch die Seiten des Bundes 
Deutscher Staudengärtner, die für jeden Standort ganze Stauden-
kombinationen einschließlich des zu erwartenden Pflegeaufwandes 
vorschlagen. Mit der Staudengärtnerei Manig in Übigau hatten wir 
einen kompetenten Partner an unserer Seite, der in der Lage war, 
hohe Stückzahlen in bester Pflanzqualität zu liefern.
Bevor jedoch die große Pflanzaktion starten konnte, wollten wir es 
unseren Neuankömmlingen noch besonders nett und „kuschelig“ 
machen, indem wir zuerst die Gründüngung einarbeiteten, darüber 
wertvolle Pflanzerde aus Liehmena ausbrachten und uns Miscan-
thusmulch aus Niegeroda besorgten, um die noch kleinen Stauden 
anschließend schön zuzudecken. Miscanthusmulch (auch als Chi-
naschilf bekannt) eignet sich insofern gut als Mulch, dass er der 
Erde nicht so viel Stickstoff entzieht, wie beispielweise Rindenmulch.
Und dann war es endlich soweit! Unser Gärtner rollte mit über 
200 Stauden an. Das Einpflanzen war von allen bisherigen Arbei-
ten, die von Mitgliedern und anderen Freiwilligen geleistet wurden, 
das Schönste. Und so zogen Herbstanemonen, die rosa blühen-
den Frühlingsblatterbsen, die kleine zitronengelbe Taglilie „Minor“, 
Heuchera „Villosa“ und viele andere Pflänzchen in ihr neues zu 
Hause. Aus einigen Falkenberger Gärten kamen ergänzend noch 
Stauden dazu, um die doch noch recht großen Lücken zu füllen. 
Zum Schluss gab es noch ein „Schmankerl“ 1000 Krokusse, so-
wie viele Narzissen, Hasenglöckchen und Alliumzwiebeln wander-
ten ins Beet. Unschwer, sich vorzustellen, wie bunt und von dicken 
Hummeln um summt das Beet bereits im März aussehen wird! Die 
Vorfreude ist groß, auch wenn es wohl zwei bis drei Jahre dauern 
wird, bis die Stauden sich so gut entwickelt haben, dass sie die Flä-
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Goldene Hochzeit und Erntedankfest
Am Wochenende vom 25. und 26. Oktober 2025 zog Leben in die 
Falkenberger Kirche ein.
Karla und Reinhard Jahn stellten sich anlässlich ihres 50. Hoch-
zeitstages erneut unter den Segen Gottes. Nach der feierlichen 
Andacht luden sie ihre Gäste ein, zum Kaffeetrinken in der Kir-
che zu verweilen.
Möglich machte das die räumliche Umgestaltung des Kirchen-
raums. Bereits zum zweiten Mal machten einige Bänke Platz für 
Tische, die als Tafel für den Erntedank-Nachmittag dienten.
Nicht nur dekorativ, sondern auch schmackhaft wurden die Ern-
tegaben am Sonntag in die Kirche getragen, sodass nach dem 
Gottesdienst ein gemütlicher Gemeindenachmittag verbracht 
werden konnte.
Ein herzlicher Dank an Bringfried Otto, der an beiden Tagen die 
Predigt übernahm, an die „Jungs“, die die schweren Kirchenbän-
ke sicher getragen und untergestellt haben, an alle Bäckerinnen 
und Köche. Und letztlich an die, die Ideen beitragen und umset-
zen, damit unsere schöne Kirche nicht leer bleibt.
Deshalb laden wir am 1. Advent ab 17 Uhr zum Advent in den 
Falkenberger Höfen in die Kirche ein. Wir bedanken uns eben-
falls für das Vertrauen, was sich in der Kirchenratswahl am 5. 
Oktober widergespiegelt hat.

Andy Schmidt und Kristin Kracht

Fischerfest am Schafteich Roitzsch –  
ein Tag voller Spaß und guter Laune

Am 25. Oktober 2025 lud der 
Roitzscher Sport- und Frei-
zeitverein zum 2. Fischerfest 
an den idyllischen Schafteich 
in Roitzsch ein. Bei herrlichem 
Herbstwetter kamen zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
zusammen, um einen geselli-
gen Tag in fröhlicher Atmosphä-
re zu genießen.
Für das leibliche Wohl war 
selbstverständlich gesorgt: Fri-
scher Räucherfisch, leckere 
Fischbrötchen, Gegrilltes und 
ein zünftiger Frühschoppen ließen keine Wünsche offen.
Ein besonderes Highlight war das beliebte Neptunfest, bei dem 
die mutigen Täuflinge allerlei unangenehme Kostproben über 
sich ergehen lassen mussten – zur großen Freude des Publi-
kums!
Auch die kleinen Gäste kamen nicht zu kurz: Beim Kinderschmin-
ken, auf der Hüpfburg, mit bunten Tattoos und beim Entenangeln 
gab es strahlende Gesichter und jede Menge Spaß.
Der Roitzscher Sport- und Freizeitverein bedankt sich herzlich 
bei allen Besucherinnen und Besuchern, Helfern und Unterstüt-
zern, die dieses schöne Fest möglich gemacht haben.
Wir freuen uns schon Euch am 20. Dezember 2025, ab 15:00 
Uhr auf dem Roitzscher Weihnachtsmarkt an der Feuerwehr be-
grüßen zu dürfen.

Roitzscher Sport- und Freizeitverein
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Samstag, 6. Dezember
10 Uhr, Torgau TeenNight Gottesdienst (TeenNightTeam)
Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent
17 Uhr, Roitzsch adventlicher Gottesdienst
Samstag, 13. Dezember
16 Uhr, Neiden Singen im Advent (ab 15.30 Uhr Glühwein 

und Bratwurst)
Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
16 Uhr, Weidenhain Andacht zum Adventsfeuer (Pfrn. Wetzer)
16 Uhr, Dommitzsch Weihnachtskonzert mit der Wittenberger 

Hofkapelle und der Kreismusikschule 
Heinrich Schütz Torgau

Kontakte
Pfarrer Cornelius Pohle, Telefon: 034223 41657
E-Mail: cornelius.pohle@web.de
Gemeindepädagogin Claudia Horn, Telefon: 0152 03155204
E-Mail: claudia.horn@ekmd.de
Kantorin Cornelia Gebauer, Telefon: 0160 96628172
E-Mail: cornelia.Gebauer@ekmd.de
Kirchengemeindebüro Michaela Pannicke
Süptitz Telefon: 03421 906220
Dommitzsch Telefon: 034223 48744
E-Mail: pfarramt.Dommitzsch-Sueptitz@ekmd.de

Friedhofsverwaltung
Verena Schneider-Schrocke Kreiskirchenamt Eilenburg,
Telefon: 03423 686833 E-Mail: verena.schneider@ekmd.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Gottesdienste für die  
Kirchspiele Dommitzsch-Trossin und Süptitz

Gottesdienste November 2025

Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Ver-
irrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken. � Ez 34,16

Mittwoch, 19. November – Buß- und Bettag
10.30 Uhr, Trossin Gottesdienst zum Gedenken an die 

Verstorbenen (für Trossin und Roitzsch)
14 Uhr, Süptitz Gottesdienst zum Gedenken an die 

Verstorbenen
Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag
9 Uhr, Elsnig Gottesdienst zum Gedenken an die 

Verstorbenen (für Elsnig und Drebligar)
10.30 Uhr, Dommitzsch Gottesdienst zum Gedenken an die 

Verstorbenen
14 Uhr, Weidenhain Gottesdienst zum Gedenken an die 

Verstorbenen (für Weidenhain und 
Großwig)

Sonntag, 30. November – 1. Advent
10.30 Uhr, Dommitzsch adventlicher Gottesdienst
14 Uhr, Süptitz adventlich-musikalischer Gottesdienst 

mit Kirchenchor Süptitz und Celloquin-
tett „Cello con Passione“

17 Uhr, Drebligar Adventskonzert mit Kirchspielchor 
Dommitzsch-Trossin

Gottesdienste Dezember 2025

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll auf-
gehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln. 
� Mal 3,20

Marketingkonzepte
Von der Idee  
zum Produkt.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Annahmestelle Grünschnittplatz in Elsnig 
- Betonfläche am Feuerwehrgerätehaus
Es besteht für jeden Einwohner die Möglichkeit, Grünver-
schnitt wie Baum- und Heckenverschnitt, Rasen und Laub 
auf dem Grünschnittplatz in Elsnig am Feuerwehrgerätehaus 
unentgeltlich abzugeben. Angenommen werden Baum- und 
Heckenverschnitt bis zu einem Durchmesser von 15 cm und 
einer Länge von maximal 2 Meter.

Termine: Samstag, 29. November 2025
jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Der Herbst ist da
Bunte Blätter fallen, Regenwolken ziehen 
am Himmel entlang, Eicheln liegen zu Hun-
derten auf der Erde. Rund um unser Haus ist 
es farbenfroh. Das Laub zeigt sich jeden Tag in einem anderen 
Ton. Zufällig entdeckten wir eine wunderschöne Pilzwiese – ein 
Bild aus einzeln und in Gruppen gewachsenen Pilzen. Zwischen 
giftigen Arten standen essbare Champignons – ein echtes Na-
turphänomen. Für uns ein Hingucker und zugleich eine wunder-
bare Therapie.
Die Monate September und Oktober waren für uns wieder sehr 
abwechslungsreich. In unserer Gemeinschaft pflegen wir eine 
beachtenswerte Kultur des Miteinanders, bei der die Beteiligung 
der Heimbewohner stets im Mittelpunkt steht.

Theatergruppe in Aktion
Im September gastierte unsere Theatergruppe „Hand in Hand“ 
im Berufsschulzentrum Torgau. Aufgeführt wurde das Märchen 
Rapunzel. Alle Schüler nahmen teil, doch einige schmunzelten 
anfangs skeptisch über die Darbietung – „Ein Märchen für Ju-
gendliche? Das klingt doch etwas unwahrscheinlich.“
Zu Beginn führten wir drei Sitztänze auf, die sofort für gute Stim-
mung sorgten. Dann begann das Stück. Es wurde modern inter-
pretiert und mit passender Musik untermalt. Schon bald waren 
Jubelrufe und Beifall zu hören, was die Künstlerinnen und Künst-
ler mit Freude aufnahmen. Der weitere Verlauf brachte allen Be-
teiligten viel Spaß. Am Ende gab es nicht enden wollende Stan-
ding Ovations – eine Vorstellung wie aus einem Guss, einfach 
großartig! Die Jugendlichen spendeten „den Alten“ herzlichen 
Applaus, und laute Bravo-Rufe hallten durch den Saal.
Im Anschluss konnten die Schüler Fragen stellen, wovon sie 
regen Gebrauch machten – unter anderem nach dem Alter der 
Darsteller. Als Michelle antwortete: „Ca. 850 Jahre“, brach erneut 
Jubel aus.
Fazit: Weitermachen – es ist unsere schönste Therapie!
Wir danken unseren Gastgebern, ebenso unserer Michelle sowie 
ihrer Mutter und Großmutter, für ihre stete Unterstützung und ihr 
Engagement.

Besuch Nr. 1 von DJ Musik-Tom
Ein Highlight am 25.10.2025 war das Herbstfest in unserer Ein-
richtung. Ich glaube, es übertraf sogar das wunderschöne Som-
merfest. „In München steht ein Hofbräuhaus“ – aber auch in 
Dommitzsch wurde zünftig gefeiert. Dieses Lied prägte die Stim-
mung des Nachmittags.
Schon im Voraus sei allen Beteiligten herzlich gedankt, die diese 
Veranstaltung vorbereitet haben. Viele ehrenamtliche Stunden 
wurden dafür aufgebracht. Das Küchenteam hat sich an diesem 
Tag selbst übertroffen – ein besonderer Dank an die neue Kü-
chenleitung, unter der die hervorragenden Ergebnisse deutlich 
sichtbar wurden. Die Verpflegung von früh bis abends glich der 
eines Feiertags: Haxe und Leberkäse, Speckkuchen, Kaiser-
schmarrn, bayerische Brezeln, Kürbissuppe mit Croutons und 
natürlich Federweißer zum Anstoßen. Ein Hoch auf die Crew der 
Küche!

Katholische Gottesdienste

Sonntags- und Festgottesdienste der katholischen  
Pfarrei Torgau vom 22. November bis 14. Dezember 2025

Samstag, 22. November
18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23. November Christkönigssonntag
8 Uhr Wort-Gottes-Feier in Mockrehna
10 Uhr Hochamt
Samstag, 29. November
14 Uhr Seniorenmesse, anschließend Seniorennachmittag
Sonntag, 30. November 1. Adventssonntag
10 Uhr Gemeinschaftsmesse
Samstag, 6. Dezember
18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 7. Dezember 2. Adventssonntag
10 Uhr Hochamt
Samstag, 13. Dezember
18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 14. Dezember 3. Adventssonntag
10 Uhr Hochamt

GD ohne genaue Ortsangabe finden in der Pfarrgemeinde Tor-
gau statt.
Aktualisierungen und weitere Gottesdienste entnehmen Sie bitte 
der Homepage http://www.katholische-kirche-torgau.de und der 
Tagespresse.

Sonstiges

Dommitzsch Baumschnittannahme 2025
Zusätzliche Annahme von Baum- und

Heckenschnitt aus privaten Haushalten
an folgenden Terminen im Jahr 2025

Dommitzsch
jeweils

09:00 - 12:00 Uhr

Wörblitz
jeweils

09:00 - 11:00 Uhr
November 29.11. 29.11.

Zu beachten ist, dass die Abfälle Baum- und Hecken-
schnitt, Laub und Rasen nur von privaten Haushalten 

angenommen werden.
Angenommen wird Baum und Heckenschnitt - bis zu einem 

Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2,00 m.

Mehr hierzu können Sie selbst im Abfallkalender 2025 nach-
lesen, den jeder Haushalt erhalten hat.

Rasen-, Laub- und Blumenverschnitt sind getrennt vom
Baumverschnitt zu entsorgen - es dürfen keine Wurzeln

entsorgt werden.

Wichtig für die Annahmestelle Wörblitz
Bitte fahren Sie vom Norden (Wörblitz) auf die Deponie.

Kostenlose Annahme von Baum- und  
Heckenverschnitt in der Gemeinde Trossin
auf der ehemaligen Deponie in Trossin, Roitzscher Straße.
Termin: letztmalig dieses Jahr am 29. November 2025 von 
13.00 bis 16.00 Uhr
Angenommen wird Baum- und Heckenverschnitt bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2 m.
Nicht angenommen werden: Obst- und Gemüseabfälle, Ein-
streu wie Sägespäne. Diese Abfälle sind über die Restabfall-
behälter zu entsorgen bzw. können gebührenpflichtig auf den 
Betriebshöfen Torgau und Rechau/Zöchau angeliefert werden.
Die Zeiten für die Annahme sind im ATO Abfallkalender 2025 
ersichtlich.
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Terminübersicht des Mehrgenerationenhauses Dommitzsch

Tag Uhrzeit Angebot
Mo. – Fr. 9 – 10.30 Uhr Morgens-Wirtschaft: Gespräche bei Kaffee und Tee und kleinem Imbiss
Di. 10 – 11 Uhr Frühstücksstammtisch
Di. 13 – 14 Uhr Rommè-Spiel-Gruppe
Di. 13.30 – 16 Uhr Seniorensportgruppe mit Frau Richter
Mi. 13.30 – 15.30 Uhr Rommé-Spiel-Gruppe
Mi. 14 – 16.30 Uhr Stricken in Geselligkeit
Fr. 16 – 18 Uhr Offener Jugendtreff, Dart, Kleinbillard, Tischkicker, Playstation, analoge Spiele
November
20.11. 17 – 19 Uhr Selbsthilfegruppe „Seelische Belastungen“
Dezember
3.12. 14.30 – 17.30 Uhr „Kerzengießen“ mit Heidi für die ganze Familie; Anmeldung erwünscht.
3.12. 10 – 16.30 Uhr Selbsthilfegruppe „Lebenstraum“
3.12. 16 – 18.30 Uhr Moped SelbstSchraubHilfe
5.12. 15 – 18.30 Uhr Medienwerkstatt „Wie werde ich Influencer?“ Sind Katzen- und Tortenvideos realistisch? 

Anmeldung erwünscht
6.12. Wir sind auf dem Dommitzscher Adventsmarkt.
10.12. 14 – 16.30 Uhr VS Kaffeenachmittag, Gruppe III Frau Däumig mit Programm
18.12. 17 – 19 Uhr Selbsthilfegruppe „Seelische Belastungen“

Vom 22. Dezember bis zum 1. Januar 2026 bleibt das MGH geschlossen.
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Achtung! Etwas Gutes tun im neuen Jahr:
2. Januar 2026 – Blutspendetermin
Anmeldungen bitte im Mehrgenerationenhaus von 9 – 14.30 Uhr (Mi. bis 17 Uhr) oder telefonisch 034223 60381 oder Tel. 0171 
8610873.

Mit großer Erwartung eröffnete unser DJ Tom den Nachmittag 
mit einem schwungvollen Begrüßungsmarathon. Er präsentierte 
Lieder aus vergangenen Zeiten, die alle zum Mitsingen und Tan-
zen animierten. Sein Motto: „Stimmung gelingt immer, wenn du 
die Lieder aus alten Zeiten singst.“ Immer wieder streckten sich 
Hände gen Himmel. Im Finale trat Musik-Tom verkleidet als Hei-
no, Elvis, Andrea Berg und natürlich als der beliebte Holzmichl 
auf. Als Alleinunterhalter bot er ein großartiges Bühnenprogramm 
– 1,5 Stunden nonstop Freude.

Vielen Dank, lieber Tommi – wir hoffen auf ein baldiges Wieder-
sehen!

Zum Abschluss möchte ich betonen, dass die Betreuung für uns 
Bewohnerinnen und Bewohner im ASB-Seniorenheim Dom-
mitzsch vorbildlich ist. Wir wünschen uns, dass es überall so 
wäre. Täglich erfahren wir Respekt vor dem Alter und das herzli-
che Bemühen unserer Schwestern und Pfleger um einen schö-
nen Lebensabend. Auch unserer Heimleitung gilt ein herzliches 
Dankeschön für ihre stets offene Unterstützung, wann immer sie 
gebraucht wird.

Wohngruppenfest in WG 2
Kurz vor Druckschluss dieses Blattes erreichte uns noch eine 
schöne Nachricht:
Am 27. Oktober fand in der WG 2 ein fröhliches Wohngruppenfest 
statt. Ein abwechslungsreicher Ablauf sorgte für ausgelassene 
Stimmung. Das Gesellschaftsspiel „Bunte Plane“ erforderte Kraft 
und Ausdauer – und alle machten mit großer Freude mit. Be-
sonders freute man sich über ein leicht alkoholisches Getränk, 
das auf die Tische kam: Federweißer, der bereits einen kleinen 
Vorgeschmack auf die kommende Faschingszeit bot.

Liebe Leserinnen und Leser,
wie Sie sehen, hat das gesellige Miteinander in unserer Gemein-
schaft einen hohen Stellenwert – hier ist niemand allein.

Margit Hache


